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BUCHBESPRECHUNG

Friedrich Engels, Militärpolitische »Neue Zeit« und andere Veröffent-
Schriften. Als Band I der »Militär- Hebungen, die auch in der Schweiz
politischen Schriften« haben die noch erreichbar sind, ermöglichen es
deutschen Kommunisten kurz vor einem, auf die ursprünglichen
VerHitlers Machtantritt die militärpoli- öffentlichungen zurückzugreifen. Ge-
tischen Aufsätze und Broschüren nossen, die sich mit dem Studium des
Friedrich Engels' neu herausgegeben. Wehrproblems befassen und gerade
Es ist allerdings sofort beizufügen, auch begierig sind, einiges über die
daß die Herausgabe, die K. Schmidt Stellungnahme von Friedrich Engels
besorgt hat, bei weitem keine voll- und Karl Marx zu erfahren, seien auf
ständige ist und daß die Kürzung diese Veröffentlichungen aufmerksam
manche Stellen betroffen hat, die gemacht,
den Kommunisten schlecht ins Konzept

gepaßt haben, aber die nichts- In diesem Zusammenhang mag
destoweniger auch heute noch größtes weiter auf eine sehr wertvolle Arbeit
Interesse hätten beanspruchen dür- verwiesen sein, die Emil Franzel im
fen. Trotz diesem Mangel und trotz August 1935 in der von Otto Bauer
der polemisch ausfälligen Kommen- geleiteten internationalen Revue
tierung liest man diese Arbeiten »Der Kampf« unter dem Titel »Der
Friedrich Engels' heute mit Gewinn. General Engels« veröffentlicht hat.
Die Quellenhinweise, z, B. auf die Ernst Nobs.
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